
Jestnohne
Eschweiler. Die Aachener Polizei
konnte jetzt einen 2l-jährigen
Mann ohne festen Wohnsitz fest-
nehmen, gegen den ein Haftbefehl
vorlag. Der aus dem Kosovo stam-
mende Mann ist dringend ver-
dächtig, sich in den letzten Mona-
ten in zumindest drei Fällen
Geschädigten in Dürwiß gegenüber
entblößt zu haben. Vorher hatte er
jeweils durch Klopfen an deren
Fenster oder Jalousien auf sich auf-
merksam gemacht und sich dann
am Fenster gezeigt. Der 21-Jährige
steht darüber hinaus im Verdacht,
am 24. September einen Woh-
nungseinbruch in Dürwiß began-
gen zu haben. Ins Visier der Er-
mittler geriet er schließlich, als er
im Oktober in Eschweiler nach.ei-
nem Garagenaufbruch kur zzeitig
festgenommen wurde. Anhand der
seinerzeit von ihm gemachten Fo-
tos erkannten ihn die Geschädigten
soäterwieder. Darüber hinaus ent-
lärvte ihn sein Handy, das er bei
dem Wohnungseinbruch im Sep-
tember in der Wohnung verloren
und zurückgelassen hatte. Schließ-
lich erkannte ihn ein Polizeibeam-
ter, als er in einem Caf6 saß; er ver-
anlasste die Festnahme. ffi

Eschweiler.,,Kleindenkmäler in
Eschweiler" heißt das neueste
Werk eines Mannes, derwie kaum
ein Zweiter in der Geschichte sei-
ner Heimatstadt zuhause ist. Mit
der ihm eigenen Akribie hat Leo
Braun historische Aufnahmen, ak-
tuelle Fotografien, Lagepläne und
Zeichnungen zusammengetragen,
die 90 Wegekeuze, Bildstöcke, Ka-
pellen. Missionskreuze und Ge-
denksteine zeigen, von denen ein
Drittel unter Denkmalschutz steht.
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Das vom Eschweiler Geschichts-
verein herausgegebene Buch ent-
hält detaillierte Beschreibungen,
die viel Wissenswertes über die ein-
zelnen Kleindenkmäler verraten.
..Klei ndenkmäler in Eschweiler" ist
sehr übersichtlich nach Stadtteilen
geordnet und erweist sich als wahre
Fundgrube für Menschen, die sich
für die Eschweiler Heimatse-
schichte interessieren.,,Die christ-
lichen Kleindenkmäler wurden
gerne von Pfarrangehörigen, Hei-
matkundlern und Volkskundlern
fotografiert und dokumentiert. So
ist es auch schon lanse ein Anlie-

gen des Eschweiler Geschichtsver-
eins, alle Kleindenkmäler im heu-
tigen Stadtgebiet seit der kommu-
nalen Neugliederung 1972 einmal
zu erfassen und zu veröffentli-
chen", schreibt Leo Braun in sei-
nem Vorwort. ,,Es ist allerdings
nicht immer möglich, die genauen
Anlässe der Aufstellung und das
Alter der Objekte zu erfahren, da
oft die schriftlichen Nachweise da-
rüber fehlen." In vielen Fällen ist

das Alter dennoch belegt, wie etwa
beiin Bergrather,,Kapellchen", ei-
nes der ältesten seiner Art in
Eschweiler. Die Antoniuskaoelle
wurde 1553 errichtet und von Berg-
rather Bürgern für Gottesdienste
genutzt, bis im Jahr 1906 die Pfarr-
kirche fertiggestellt war.,,Klein-
denkmäler in Eschweiler" ist hoch-
interessanter Lesestoff und auch
als Geschenk wärmstens zu emp-
fehlen. ffi

,rKleindenhnüler in Eschweile/, isl eine wohre lundgrube

Die Antoniuskapelle in Bergrath wurde 1553 enichtet. Die Aufnahme ent-
stdnd nach der Sanierung anlösslich der Einsegnung Ende Juli 2012.
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